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2. Kreisklasse D/H

FC Rastede V : SSV Jeddeloh IV 
Mittwoch, 01.03.2023, 20:00 Uhr

Koopmann macht den Sack zu

Als Gerd Koopmann sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 2.
Kreisklasse D/H nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:0 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SSV Jeddeloh IV besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SSV Jeddeloh IV meist auf verlorenem
Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Votel / Latko zunächst nicht gut aus, so gewannen Boje / Bohle im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Beim Erfolg von Gebhardt /
Rötticher gegen Latko / Bonsack konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Lau / Koopmann gewannen wenig
später ihr Spiel gegen Rautenberg / Klinker sicher mit 11:3, 12:10, 11:8. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jens Bojen war im Einzel gegen
Harry Bonsack nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner
Sieg. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Kai Gebhardt gegen Pascal Latko dann besser
in die Partie und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Anschließend
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Robert Lau hatte gegen Uwe
Latko, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine Probleme. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnte Uwe Bohlen nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im ersten
Satz, der erst nach 36 Punkte endete. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan
Rötticher seinem Gegner Uwe Klinker beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft. Zwar brachte Andre Rautenberg Gerd Koopmann phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Gerd Koopmann mit 3:1 durch. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Rastede V nun ein Punktekonto von 16:8 Punkten auf, während
der SSV Jeddeloh IV vor dem nächsten Spiel, das am 07.03.2023 gegen den SSV Gristede III
ansteht, 9:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Rastede V bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 03.03.2023 gegen den SSV Gristede III.

 Statistik:
 FC Rastede V

Doppel: Bojen / Bohlen 1:0, Gebhardt / Rötticher 1:0, Lau / Koopmann 1:0 
Einzel: J. Bojen 1:0, K. Gebhardt 1:0, R. Lau 1:0, U. Bohlen 1:0, S. Rötticher 1:0, G. Koopmann 1:0 

 SSV Jeddeloh IV
Doppel: Latko / Bonsack 0:1, Votel / Latko 0:1, Rautenberg / Klinker 0:1 
Einzel: P. Latko 0:1, H. Bonsack 0:1, A. Votel 0:1, U. Latko 0:1, A. Rautenberg 0:1, U. Klinker 0:1


